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1. Welche anderen Kommunen in Niedersachsen setzen ebenfalls ein Investitions-

steuerungsverfahren ein? 
 

2. Welche Projekte befinden sich momentan im Investitionssteuerungsverfahren? 
 

3. Wie viel Einsparungen und Verzögerungen haben sich bei den letzten 10 Projekten  
ergeben? 
 
 

 
Zu 1:  
 
 
In 2008 ist vom FB 20 eine Umfrage bei niedersächsischen Kommunen und  Kommunen 
gleicher Größenordnung im Bundesgebiet zum Investitionssteuerungsverfahren (ISV) bzw. 
zum Bauinvestitionscontrolling (BIC), wie das gleiche Verfahren in anderen Kommunen be-
zeichnet wird, gestartet worden. Nach dem Umfrageergebnis wird in Niedersachsen in den 
Städten Hannover, Wolfsburg, Salzgitter, Oldenburg und Osnabrück ein ISV/BIC, eingesetzt. 
 
Dieser flächendeckende Einsatz ist auf die Regelungen des § 12 Abs. 1 GemHKVO zurück-
zuführen. Bevor Investitionen von erheblicher finanzieller Bedeutung beschlossen werden, 
soll die Gemeinde unter mehreren in Betracht kommenden Möglichkeiten die wirtschaftlich-
ste Lösung ermitteln. 
 
 
Zu 2:  
 
 
Siehe hierzu in Anlage 1 die Liste der Vorhaben, die zz. das ISV durchlaufen. 
 



Zu 3: 
 
Im Zusammenhang mit der Abwicklung der KP II-Maßnahmen war das ISV für alle baulichen 
Maßnahmen, die durch den FB 65 abgewickelt wurden, ab 2009  ausgesetzt. Im März 2012 
wurde die Aussetzung des ISV aufgehoben. 
 
In Anlage 2 ist die Mitteilung an den Finanz- und Personalausschuss vom 5. Februar 2009 
mit den erzielten Ergebnissen des ISV beigefügt.  
 
Die Dauer des ISV ist nicht festgelegt. Sie hängt ab von der unterschiedlichen Komplexität 
der entschiedenen Vorhaben sowie ggf. von dem Fortgang der begleitenden Planungsarbei-
ten in den beteiligten Fachbereichen. So hat beispielsweise das ISV für den Neubau von 
5 Kindertagesstätten im Rahmen des Ausbaus U3 drei Monate und das für die Einrichtung 
der 4. IGS im Schulzentrum Volkmarode acht Monate gedauert. 
 
 
 
I. V. 
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